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Zur ferneren Erläuterung des Hilde
brand l i e d e s.

Aen Lesern unserer Ausgabe des alten Lieds von

Hildebrand und Hadebrand werden fortgesetzte Be

richtigungen des schweren Textes willkommen seyn;
weil sich aber aus den dermaligen, zusammengehalten

mit den früherhin Bd. 1. S. 123. u. 824. mitgetheil

ten , eine nicht unwichtige Aenderung der Zeilenord

nung ergibt, hat es bequem geschienen, das Gedicht

selbst nach der neuen Einrichtung voraus abzudrucken.
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